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Die l<epi<loiitereii-Fauna
der Regensburger Umgegend

von
©, Hofmann Slud. Med., und Dr- Herrtch-ISchillFer.

(Fortsetzung.)

I. Noctuidae.

155. Tviphaena 0.

435. Fimbria L. Selten; zwischen Grass und Gebraching.
436. * Jcmtbina WV. 1854 von Hfm. bei Alt St. Niklas im August.
437. Orbona F. Bei Arlesberg.
438. Pronuba L.

Nicht selten; in Hecken; Tegernheimer Bergen. Juni, Juli, 
August.

156. Opigena Bd.

439. Polygona WV.
An den Winzer- und Tegernheimer Bergen, Abends an 
Blumen schwärmend. Juli. Auch erzogen.

157. Agrotis 0.

440. * Candelisequa WV,
Abends an den Tegernheimer Bergen an Echium schwär­
mend. Juli.

441. Latens H.
An den Winzer- und Tegernheimer Bergen, Abends an 
Blumen schwärmend. Ende Juni, Juli, Anfang August.

442. * Pyrophila HV. Ziemlich selten.
443. Cinerea Brkh.

Sehr selten; bei Tremelhausen; Abends an den Tegern­
heimer Bergen an Echium schwärmend. Mai, Juni.

444. Bavida WV.
Selten, H. Assessor Bertram fand sie im August bei Prü­
fening Abends an Disteln.
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445. Plecta L. Selten 
446- Putris L.

Selten; Tegernheimer Berge an Baumstämmen sitzend. April.
447. * Flammatra F. Selten.
448. Tvitici L.

Nicht selten; auf dem Bruderwörth und der Kuhwiese 
Abends an Echium schwärmend. Ende Juli, Anfang August.

449. Aguilina WV.
Selten; Abends an den Tegernheimer Bergen an Echium 
schwärmend. Juli.

450. Obelisca WV. Selten.
451. Fumosa WV. Nicht selten; Tegernheim.
452. Porphyrea WV. Selten, bei Gebraching.
453. Multangula H.

An den Winzer- und Tegernheimer Bergen Abends an 
Blumen schwärmend. Ende Juni, Anfang Juli.

454. * Forcipula WV. Erst 1854 an den Winzerbergen Abends
im Juli gefangen.

455. Exclamationis L.
Gemein ; auf Wiesen. Ende Mai, Juni.

456. Segetum WV.
Nicht selten; Abends an den Tegernheimer Bergen an 
Echium schwärmend. Juni, Juli.

457. Corticea H.
Nicht selten; wie vorige. Ende Juni, Anfang Juli.

458. Crassa H.
Sehr seilen; wie vorige. Ende Juli, Anfang August; bei 
Prüfening an Disteln.

459. Suffusa WV. Selten.

158. Noctua L.
460. C nigrum L. Selten.
461. Triangulum Hfn. Selten.
{Rliomboidea Esp. u. Ditrapezium. sollten doch wohl auch hier 

aufzufinden seyn.)
462. * Festiva WV. Selten.
463. Brunnea WV. Selten.
464. *.ßc//o Brkh. Selten, bei Karthaus.
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465. Baja WV. Selten.
466. * Neglecta H. Sehr selten, seit lange nicht mehr gefunden.
467. Augur F. Nicht selten.
468. Sigma WV. Nicht selten; Abends an den Winzerbergen 

an Blumen schwärmend. Juli.

K. Heliothides.

160. Heliothis 0.
469. Ononis.

Selten; am Abhange der Tegernheimer Berge in Kleefel­
dern. Mai. Die Raupe im Juli nicht selten.

470. Dipsacea L. Häufig am blühenden Klee.
471. Delphinii L.

Sehr selten; Schmetterling einmal an der Schwedenschanze 
bei Dechbetten und einmal an den Tegernheimer Bergen 
Abends an Echium schwärmend gefangen. Juni. Die Raupe 
einigemale auf Brachfeldern in ziemlicher Anzahl.

161. Panemeria WV.
472. * Arbuti F.

Weintinger Holz und Etlerzhausen. Ende Mai. ('Hfm. Brtr.) 

162. Anarta 0.
473. Myrtilli L.

Nicht selten; in den Thälern hinter Donaustauf an Haide. 
Mai, Juni. Die Raupe häufig, auch schon während der 
Schmetterling fliegt.

L. Maniidae.
164. Mormo 0.

474. Maura 0. Selten, auf der Holzlände, an Brettwänden, in 
Etlerzhausen. Juli.

P. Herminidae.
169. Herminia Ltr.

475. Devivalis H. Häufig; bei Tegernheim, am Mittelberg, im 
Weintinger Holz an Eichengebüsch. Ende Juni, Juli

476. Nemoralis F. Selten.
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477. Barbalis L Häufig im Weinlinger Holz, bei Tegernheim. 
Ende Mai, Anfang Juni.

478. Tarsipennalis HS. Selten.
479. Tentaculalis (-am) L.

Nicht selten; bei Tegernheim, hinter Donaustauf, im Wein­
finger Holz in Eichengebüsch. Ende Juni, Anfang Juli.

R. Plusiidae.
174. Abrostola 0.

480. Urticae H. Selten; Abends an den Tegernheimer Bergen 
an Blumen schwärmend. Juli.

481. Asclepiadis WV. Sehr selten ; wie vorige. Juli.
482. Triplasia L. Gemein; wie vorige. Juli.

175. Plusia 0.
483. Gamma L. Die gemeinste Eule. Juli, August.
484. Jota L. Selten; in Gärten.
485. Festucae L. Abends an den Tegernheimer Bergen an Blu­

men schwärmend. Juli.
486. Chrysitis L. Gemein ; wie vorige. Ende Juni, Juli, Anfang 

August.
487. Celsia L. Einmal Ende August in meinem Zimmer gefan­

gen, einmal bei Grass im Oktober au einer Baumwurzel 
von E. Hfm. — Hr. v. Welser will sie auch bei Weltenburg 
am 23. Sept. 1849 gesehen haben.

488. Moneta F. Sehr selten, im Stadtgraben

S. Erastridac.
176. Erastria 0.

489. * Atratula WV. Sehr häufig im Weintinger Holz und bei 
Hohengebraching. Ende Mai, Anfang Juni.

490. Fascula WV. Weintinger Holz, Tegernheimer Berge, sel­
tener. Ende Mai, Anfang Juni.

T. Ophinsidae.
177. Catephia 0.

191. Alchymista F. Sehr selten ; bei Königswiesen einmal ge­
fangen.
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178. Catocala Sehr.
492. Paranympha L. Nicht selten; in den Promenaden. Raupe 

hinter Tegernheim und Donaustauf von Schlehenhecken 
geklopft.

493 E/ecta F. Selten; Prebrunn, untere Wehr.
494. Napta L. Nicht selten; in den Promenaden, Prebrunn, 

obere Wehr, an Gartenmauern. September.
495. Sponsa L. Nicht selten. Bei Etterzhausen.
496. Promissa WV. Nicht selten; wie vorige.
497. Fraxini L. Selten; in den Promenaden.

179. Ophiusa.
498. * Caligtnosa H. Einmal zwischen Pentling und Giossberg 

auf einer Sumpfwiese gefangen; auch beim Tegernheimer 
Keller. Juni.

499. Lunaris F. Nicht selten ; bei Tegernheim und Stauf; die 
Raupe ist nicht schwer zu finden und zu erziehen.

500. F'iciae H. Sehr selten, bei Mariaort.
501. Craccae F. Sehr selten; Thäler hinter Donaustauf und 

Grass. Juni.
502. * Pastinum Tr. Selten.

U. Acontidae.
180. Acontia O.

503. Luctuosa WV. Gemein. Mai, Juni, Juli, August.

V. Goniatidae.
182. Euclidia 0.

504. Mi L. Gemein. Mai, Juni.
505. Glyphica L. Gemein, auf Kleefeldern. Mai, Juli.

VV. Hypenidae.
183. Hypena WV.

506. Rostralis L. Häufig in Hecken an den Winzer - und Te­
gernheimer Bergen. Ende Mai, Anfang Juni — September.

507. Obesalis H. Sehr selten; Promenaden, Tegernheimer Berge.
Mai — September.
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508. Crassalis F. Selten; am Abhange des Mittelberges im Juni 
in gemischten Wäldern.

509. Proboscidaüs L. Ziemlich selten.

184. Maclopa Stph.

510 Salicalis WV. Selten; bei Pentling, Grass und Tegern­
heim. Juni.

185. Emmelia WV.

511. Sulphuralis L. Gemein. Mai, Anfang Juni.

186. Eustrotia WV.

512. * Uncana L. Auf den sumpfigen Wiesen beim Weintinger 
Holz. Juni.

188. Htlia Guen.

513. * Calvarialis H. Ein einzigesmal hinter dem Mittelberge.

X. Eeptosidae.
189. Prothymia WV.

514. Aenea WV. Ueberall. Mai—Juli.

190. Aethia WV.

515. Emortualis WV. Sehr selten; Pentling.

191. Colposia WV.

516. Flexula F. Nicht selten; im Weintinger Holz. Ende Juni, 
Juli. Die überwinternde Raupe häufig. Etterzhausen.

Y. Aglenidae 
193. Micra Guen.

517. Noctualis H. (Tyr. 138.) Paula H. Noct. Bei Sinzing im 
August auf Gnaphalium.

XXXI. Xycteolidae.

518. Revayana WV. Nicht selten; in Schlägen bei Grass und 
Weinting. Juli — September. In allen Varietäten. Leicht 
zu erziehen.
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198. Chloephora Slph.
519. Prasinana L. Nicht selten. Schmetterling im Frühling. Raupe 

im Herbst auf Buchen im Weintinger Holz und bei Etterz- 
hausen.

520. Quercana H. Seltener als die vorige. Juni. Raupe im Mai.

199. Rivula Guen
521. Sericealis WV. Selten; Weintinger Holz.

200. Parias HV.

522. Clovana L. Bei Weinting und Grass gefangen. Mai, Juni. 
Leicht zu erziehen.

XXXII. Brephldae.
202. Brephos 0.

523. Notha H. Selten.
524. Parthenias I.. In Birkenschlägen bei Hohengebraching und 

im Weintinger Holz. März und April. Häufig.

G e o m e t r i d a e.

XXXIII. Dendrometrldae.
203. Geometra.

525. Papilionaria L. Ziemlich überall, doch selten. Mai und 
Juli. Oefter findet man die Raupe.

526. Aestivaria H. Wird öfter aus Heckenraupen erzogen als 
gefangen. Juni, Juli.

527. Bupleuraria WV. Nicht selten; an den Tegernheimer Ber­
gen und im Weintinger Holz. Juli.

528. Porrinaria Zell, (nicht Viridaria). Nicht selten; Abends 
im Weintinger- und Etterzhauser Holz und an den Hecken 
bei Tegernheim. Juni, Juli. Wir beobachteten keine dop­
pelte Generation.

529. Putataria L. Häufig in Schlägen mit Heidelbeeren, beson­
ders an der Nordseite der Berge. Ende Mai, Anfang Juni.
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530. Aeruginaria WV Nicht häufig; im Weintinger Holz und 
hinter Donaustauf. Ende Mai, Anfang Juni.

531. f^emaria L. Nicht seilen; an den Winzer - und Tegern- 
heimer Bergen. Juni, Juli. Raupe auf Clematis vitalba.
Einfache Generation.

.' . :

204. Pseudoterpna HV.

532. Cytisaria WV. Häufig ; die Raupe auf Lytisus nigricans, 
bei Lappersdorf, Weinling &c. Juli.

205. Acidalia HS.

533. Amataria L. Nicht gemein; in Gärten, am Keilstein. Juli, 
August.

534. Vibicaria L. Nicht seilen; an den Tegernheimer Bergen. 
Juni.

535. Scutularia WV. Selten; in Gärten, auch bei Tegernheim.
536. * Reversaria Tr. Selten.
537. Incanaria H. Häufig; in Häusern, auch in der Stadt; Win­

zerberge. Fast den ganzen Sommer hindurch.
538. Straminaria Tr. Nicht selten; bei Regendorf, auf den 

Höhen hinter Stauf. Juni.
539 *Bisetaria Hfn. Selten. Juli.
540. Aversaria (—«?«) L. Häufig; in Hecken und Gärten. Ende 

Juni, Juli, Anfang August.
541. Suffusaria Tr. Selten ; in Hecken beim Tegernheimer Keller, 

im WTeintinger Holz. Juli.
542. * Deversaria HS. Selten.
543. * Interjectaria Bd. Sellen.
544. Ossearia WV. In Unzahl, an den Bergabhängen von Win­

zer bis StaulT. Ende Juni, Anfang Juli.
545. * Jlolosericearia Dup. Häufig; Tegernheimer Berge und Mit­

telberg. Ende Mai, Juni, Juli.
546. Pallidaria WV. — Byssinata ist das Weib. — Häufig; in 

Schlägen beim Mittelberg, Weinting und Kleinprifling. Ende 
Mai, Anfang Juni

547. Perochraria FR. Häufig; in Schlägen bei Tremelhausen, 
Grass, Tegernheim und im Weintinger Holz. Ende Juli, 
Anfang August.
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548. Rujaria H. Gemein an den Tegernheimer Bergen. Ende 
Juni, Juli, Anfang August.

549. Moniliaria WV. Nicht selten; an den Tegernheimer Ber­
gen, besonders am Nittelberg, auf Eichenlaub ruhend. Juli.

550. * Commutaria Fr. Selten; in Nadelholzschlägen, nördlicher
in der Oberpfalz sehr gemein.

551. Rubricaria WV. Häufig; auf Kleefeldern. Juli.
552. * Remutaria (—«Za) L.? Häufig; in Schlägen bei Pentling, 

Grossberg, Stauf, Weinting &c. Juni.
553. Sylvestraria Tr. Nicht selten; im Weinlinger Holz, bei 

Hohengebraching. Juli, Anfang August.
554. Mutataria Tr. Häutig; in Hecken, besonders am Keilstein. 

Juni, Juli.
555. Immutaria L. Viel seltener.
556. Contiguaria H. Einzeln.
517. Omataria WV. Häufig; auf Wiesen und am Keilstein. 

Ende Mai, Anfang Juni — August.
558. * Decoraria WV. Selten; auf den Tegernheimer Bergen und

am Bruderwehr. Juli, August.
559. * 1mmoraria (— ata) L. Im Weintinger Holz. Juni, August.
560. Stvigaria H. Sehr selten.
561. Exemptaria HV. (Prataria Bd.) Nicht selten; hinter dem 

Mitlelberge.
562. Anreolaria WV. Häufig, an den Bergabhängen des Keil­

stein. Juli.
563. Auroraria H. —(auroralis WV.) Einzeln; bei Roith, hin­

ter Tegernheim, im Weintinger Holz an Car^/nus-Hecken. Juli.
564. Emarginaria (—ata) L. Nicht selten; im Weintinger Holz, 

bei Hohengebraching. Juni, Juli, August; wohl doppelte 
Generation.

206. Zonosoma Led.

565. *Trilinearia Brk. Nicht selten; bei Etlerzhausen, bei Stauf.
Wir haben in dieser Gattung nur von dieser Art die dop­
pelte Generation noch nicht beobachtet. Ende Mai, An­
fang Juni.

566. Punctaria L. Einzeln; an Eichen bei Tegernheim, (rass, 
Weinting. Ende Mai, Anfang Juni. — Ende Juli, Anfang August.
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567. Omicronaria WV. Selten; im Weintinger Holz, bei Pent­
ling. Juni —August.

5t>8. Pendularia L. Gemein; in Birkengebüsch. Mai —August.
569. 0rbicularia H. Sehr selten; wahrscheinlich aus Raupen 

aus dem Weintinger Holz. Juni.
570. Poraria {—ata) L. Gemein ; in Birkengebüsch bei Wein-

ting, Etterzhausen und Tegernheim. Juni, Juli, Anfang 
August. s

212. Parascotia WV.
571. Fuliginaria L. {Carbon. WV.) Nicht selten, in Häusern 

und Holzkammern. Juli, August.
215. Metrocampa.

572. Fasciaria L. Nicht selten; die rothe Tar. ist häufiger; 
bei Tegernheim, Grossberg, Pentling und Hohengebraching. 
Ende Juni, Anfang Juli.

573. Margaritaria L. Selten; in Buchenwäldern. Juni. Wir
beobachteten in dieser Gattung keine doppelte Generation.

216. Eugonia WV.
574. Tiliaria Brkh. Selten; Etterzhausen; wie alle Arten der 

Gattung im Spätsommer.
575. Alniaria L. Nischt selten; bei Hohengebraching, im Wein­

tinger Holz , auch in den Promenaden. August, Anfang 
September.

576. Quercinaria H. Nicht selten; an Eichen bei Grossberg und 
Hohengebraching. Ende August, Anfang September. Die 
specifischen Unterschiede von folgender Art sind noch 
nicht fest.

577. Erosaria WV. Viel seltener; an Eichen im Grasser 
Wäldchen. Ende August, Anfang September.

578. Angularia WV. Nicht selten; in Buchenwäldern bei Etterz­
hausen.

217. Crocallis.
579. Elinguaria L. Nicht selten; geschlüpft im August. Wir 

bezweifeln die doppelte Generation.
(Fortsetzung folgt.)
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